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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

endlich ist der Frühling doch noch gekommen und ein langer Winter hat sich verabschiedet. 
Mit einem zwinkernden Auge denke ich über das Wort „Klimawandel“ nach, wonach es so-
was gar nicht mehr geben dürfte. Da wird ja jeweils Panik gemacht, als würde die Welt dem-
nächst verbrennen und „Schnee“ ein Fremdwort, es ist schon erstaunlich was sich führende 
und helle Köpfe immer wieder ausdenken und den Leuten weissmachen. Nur allzu gerne 
wird der Einfluss des Menschen auf das Klima überschätzt, damit man ihm etwas verbieten 
kann, dabei ist doch ganz logisch, dass es auf der Erde wärmer wird, da sie momentan auf 
ihrer Ellipsen-Bahn der Sonne näher kommt, was mehr Wärme bedeutet. Dass das Wetter 
zudem auch noch Schwankungen hat, ist den älteren von uns sonnenklar, haben wir doch 
schon lange und kurze Winter erlebt, und ebensolche Sommer. Klimawandel wer’s glaubt, 
ich sehe da vor allem ein gutes Geschäft für schlaue Leute mit weniger schlauen. Was nicht 
heissen will, dass wir nicht Sorge zur Umwelt tragen sollen, das ist ja klar. 
Ein echter Klimawandel hingegen läuft bei den Schützen ab. Mir fällt auf dass in den letzten 
Jahren auch auf normaler Vereinsebene eine Professionalisierung stattfindet, so dass man 
nur noch staunen kann. Schiesskurse besuchen ist normal, viel trainieren ebenfalls. Die 
Schützen rüsten sich mit top Material aus und die Resultate explodieren regelrecht. War 
man früher nach einer 90er-Passe mit dem Sturmgewehr 90 ein Held, erntet man heute oft 
nur noch ein müdes Lächeln, da 90 Punkte „normal“ geworden sind. Am Bezirksschiessen 
siegen wir im Vereinswettkampf mit über 96 Punkten Schnitt. Gut gelaufen, heisst es, im 
Schweizerischen Sektionswettkampf wollen wir dann aber die 97 Punkte knacken. Wie man 
sieht, werden die Ziele hoch gesteckt, und gemeinsam schaffen wir dies auch noch (hoffe 
ich). Nebeneffekt dieses Klimawandels: Das „wir“-Gefühl ist noch stärker geworden, der 
Erfahrungsaustausch ebenfalls, und so kommt man richtig vorwärts.  
Leider sind so schöne Randbedingungen noch nicht überall Realität und es findet noch ein 
anderer Klimawandel statt, auch bei gewissen Schützen. Nicht jeder mag diesen Fortschritt. 
Es gibt viele Neider und Bremser, die lieber einen Riegel schieben oder Steine in den Weg 
legen, wie man an der Abstimmung zur Regionalisierung an der DV des Zürcher Schiess-
sport-Verbandes feststellen musste. Diese wurde vor allem mit emotionalen Argumenten 
bachab geschickt. Nur ja keinen Schritt vorwärts machen, es könnte ja jemand anderes pro-
fitieren! Aber sehen wir’s trotzdem von einer positiven Seite. Das „Nein“ zur Regionalisie-
rung kann man ja auch als „Ja zum Bisherigen“ interpretieren. Da werden sich nun viele 
Leute finden, die gerne in Vorstandsämtern des bisherigen Verbandes mitmachen, um 
diesen zu erhalten. Oder will man nur drein schwatzen und Emotionen schüren, aber ja nicht 
selber mithelfen, wenn es um Vorstandsämter geht? Leider wohl „ja“, denn sonst fände ja 
auch bei diesen Leuten ein Klimawandel statt….. 
 

Ich wünsche Euch allen eine gute Saison. Und freuen wir uns über das tolle Klima, das in un-
serem Verein herrscht. 
 

Peter Reinhard 
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 

 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Borg Optik AG, Gerwer’s Schiessbrillen Shop, Zürich-Örlikon 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Rudin Optik, Winterthur 
 

Sigrist-Ochsner Susi, Gesundheit und Wohlbefinden, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
 

Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 
 
 

Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-
Kosten. Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / 

sollte, dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 

21. Goldsiegelschiessen in Gächlingen: Für einmal kein Sieg! 
  

Gute Resultate gab’s zum Saisonstart in Gächlingen. Da Marcel Ochsner nicht am Start war, 
konnte er seine beiden Vorjahressiege nicht um einen weiteren Erfolg ergänzen. Kurt Ochs-
ner traf mit guten 97 Punkten am besten. Mit der Armeewaffe war Martin Ramp am treff-
sichersten (92 Punkte). Die 1. Gruppe kam auf den guten 5. Rang und verpasste das Podest 
hauchdünn um nur einen Zähler. Ein guter Start kann man da nur sagen. 
 
Gruppe Tanner (Kat. A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1    Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 

2    Lüthi René 1966 Stand. 96 

3    Carigiet Christof 1965 Stand. 96 

4    Fässler Paul 1952 Stand. 95 

5    Nay Christoph 1972 Stand. 92 

  TOTAL     476 

Rang 5 
Gruppe Sturm Oberi (Kat. D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 92 

2    Aegerter Hans 1995 Stgw. 57/03 89 

3    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 84 

4    Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 82 

5    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 81 

  TOTAL     428 

   
Rang 25 

Einzelschützin 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Denzler Heidi 1942 Stand. 89 
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Gruppenrangliste Feld A (23 rangiert) 
 

Rang   Verein, Gruppenname Resultat 

1    SV Höri, Höriberg weiss 482 

2   SV Ramschwag-Waldkirch, Ramschwag 477 

3    Hallau Schützen, Schwerer Sturm 476 

4    MSV Marthalen, Beno 476 

5    StS Oberwinterthur, Tanner 476 
 
Gruppenrangliste Feld D (48 rangiert) 
 

Rang   Verein, Gruppenname Resultat 

1 
 

MSV Ettenhausen, Rigiblick 456 

2 
 

FSG St. Gallen, Beckenhalde 453 

3 
 

FSV Hohlenbaum Schaffhausen, Hohlenb. I 452 

.. 
 

….. .. 

25 
 

StS Oberwinterthur, Sturm Oberi 428 
 
Einzelrangliste (580 rangiert) 
 

Rang   Name Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Maag Kurt, 1965, SV Höri 99 

2    Koller Walter, 1946, SV Steinegg 98 

3    Gasser Peter, 1949, Schützen Hallau 98 

..   …. .. 

18    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 97 
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80. Hilarischiessen in Flurlingen: Triumph total! 
  

(UM) Toller Start in das neue Jahr beim 80. Hilarischiessen in Flurlingen: Sektionssieg mit 
94.084 Punkten und Einzelsieg durch Kurt Ochsner mit tollen 98 Punkten und einem 100er 
Tiefschuss. So errang Kurt gleich bei der ersten Gelegenheit die Berechtigung zur Teilnah-
me am Siegertrunk (Siehe separater Bericht in dieser Ausgabe). René Lüthi verbuchte eben-
falls 98 Punkte und wurde mit einem 93er Tiefschuss 6.  
Dazu gab es eine Menge gute Resultate. Nicht weniger als 14 Standschützen erreichten 90 
und mehr Punkte. Von den Sturmgewehr-Schützen brillierten Markus Schneider mit 96 und 
Peter Jörger mit 93 Punkten. Aber auch alle Nachwuchs-Schützen erreichten Kranzresulta-
te. Wahrlich ein schöner Start in die neue Saison. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahlung 

1    Ochsner Kurt 1970 Stand. 98 367 

2    Lüthi René 1966 Stand. 98 369 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 96 379 

4    Fässler Paul 1952 Stand. 96 320 

5    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 96 334 

6    Nay Christoph 1972 Stand. 95 359 

7    Carigiet Christof 1965 Stand. 94 361 

8    Denzler Heidi 1942 Stand. 93 -- 

9    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 93 340 

10    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 92 374 

11    Ochsner Roman 1995 Stand. 92 350 

12    Mönch Urs 1954 Stand. 90 358 

13    Oberholzer Julia 1997 Stand. 90 333 

14    Gubler Stefan 1993 Stand. 90 343 

15    Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03 88 348 

16    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 88 257 

17    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 87 318 

18    Anderegg Fredi 1952 Stgw.57/03 82 288 

19    Ulrich Alfred 1924 Kar. 73 -- 
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Sektionsrangliste (24 klassiert) 
 

Rang   Sektion Schnitt Kategorie 

1    StS Oberwinterthur 94.084 1 

2    SV Wilchingen 93.905 2 

3    Schützen Hallau 93.174 1 

4    FSG Stadt St. Gallen 92.599 2 

5    FSG Thayngen 92.555 2 

 
Einzelrangliste (661 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat Tiefsch. 

1    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 98 100 

2   Müggler Hans, 1946, SV Ramschwag Waldkirch 98 98 

3    Knupp Rolf, 1969, SV Ramschwag Waldkirch 98 98 

..    ............. .. .. 

6    Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 98 93 
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63. Sauschiessen Altikon: Doppelsieg durch Marcel Ochsner und 
Christof Carigiet! 
  

(UM) Eine grosse Schar von Wanderer wollte sich das Vergnügen, nach Altikon zu marschie-
ren, bei kaltem aber trockenem Wetter nicht entgehen lassen. Mit den üblichen Kaffee- und 
Schnaps-Halten ging es zügig an den Grillplatz oberhalb Altikon, wo rasch ein gemütliches 
Feuer brannte und die Wanderer sich aufwärmen konnten, während vielerlei gluschtige Sa-
chen auf dem Grill lagen. Viel zu schnell verging die Zeit und wir mussten uns aufmachen in 
den Gemeindesaal, damit die Zeit noch für einen Jass reichte. 
Mit 17 Teilnehmern stellten die Standschützen fast 10% aller Teilnehmer am Sauschiessen 
Altikon. Marcel Ochsner und Christof Carigiet errangen dabei mit je 77 Punkten einen Dop-
pelsieg. Dank des besseren Tiefschusses wurde Marcel im 1. Rang klassiert. Nur einen Punkt 
weniger erzielte Kurt Ochsner, was diesmal im 4. Rang nicht die Ledermedaille sondern ein 
schönes Stück Fleisch bedeutete. Weiter zu erwähnen sind die guten 73 Punkte von Alek-
sandr Goryachkin mit dem Stgw57-3. Aleksandr, ein ehemaliger Jungschütze, will aktiv mit-
schiessen und dies ist ihm bereits sehr gut gelungen. Besser jedenfalls als unserem Kassier, 
der bei etwas diffusem Licht die Scheibe gleich zweimal verwechselte, in diesem Fall aber 
trotzdem mit Bratwürsten belohnt wurde. 
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Einzel-Rangliste der Standschützen: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Resultat Tiefschuss 

1    Ochsner Marcel 1966 Stand. 77 97 

2    Carigiet Christof 1965 Stand. 77 93 

4   Ochsner Kurt 1970 Stand. 76 97 

13   Fässler Paul 1952 Freigew. 75 91 

14    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 74 93 

15    Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw.57/03 73 97 

30   Gubler Stefan 1993 Stand. 72 86 

32   Oberholzer Julia 1998 Stand. 71 94 

51   Graf Christian 1987 Stgw. 90 70 91 

66   Pauli Thomas 1972 Stand. 69 92 

70   Ochsner Roman 1995 Stand. 69 90 

77    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 68 87 

95    Keller Stefam 1965 Stgw. 90 66 88 

130    Graf Marcel 1985 Stgw. 90 62 71 

133    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 61 86 

148    Mönch Urs 1954 Stand. 57 91 

160   Ulrich Alfred 1924 Kar. 51 62 
 

176 Schützinnen und Schützen klassiert. 
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54. Winterschiessen Pfäffikon: Viele gute Resultate 
  

Vielsagender Kommentar des Organisators auf Homepage: „Erneut machte das Win-
terschiessen seinem Namen alle Ehre! Es herrschten wechselnde Bedingungen und 
teilweise heftiger Schneefall. Dafür war es nicht mehr so bitter kalt wie 2012. So wur-
den wiederum ausgezeichnete Resultate erzielt und die Kranzquote erreichte 71.49% 
(Vorjahr 60%)!“ 
Von unserer Seite kam Kurt Ochsner mit 97 Punkten und 380 in der Gruppe am besten 
zurecht. Hervorragend traf auch Heidi Denzler mit 96 und 377, Bravo. Bei den Armee-
waffen überschoss einzig der Schreiberling die 90er-Marke, trotz einer Sieben. 
Zum Glück war es in der Schützenstube angenehm warm, so dass wir gemütlich ein 
paar Kaffees und Nussgipfel bei guten Gesprächen geniessen konnten. 
 
Gruppe Tanner  
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Einzel 

1   Ochsner Kurt 1970 Stand. 380 97 

2    Nay Christoph 1972 Stand. 364 96 

3    Lüthi René 1966 Stand. 361 96 

4    Häsler Martin 1963 Stand. 361 93 

5    Fässler Paul 1952 Stand. 360 94 

6    Carigiet Christof 1965 Stand. 351 94 

  TOTAL     2‘177 

Rang 5 
 
Einzelschützen 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Einzel 

1   Denzler Heidi 1942 Stand. 377 96 

2    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 353 92 

3    Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 336 89 

4    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 330 84 

5    Ochsner Roman 1995 Stand. 326 84 

6    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 325 88 

7   Ulrich Alfred 1924 Kar. 312 79 
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Gruppenklassement (209 rangiert) 
 

Rang   Verein Total 

1    SG Betzholz, Trumpf Buur 2'206 

2    SV Höri, Höriberg weiss 2'205 

3    SV Embrach - Lufingen, Warpel 2'184 

4    SSG Neumünster, Paso 2'180 

5   StS Oberwinterthur, Tanner 2'177 
 
Einzelklassement (1‘182 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Müller Marcel, 1986, SV Embrach - Lufingen 99 

2    Wächter Roland, 1945, SSG Neumünster 98 

3   Gasser Peter, 1949, MSV Hallau 98 

..  …… .. 

29  Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 97 
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8. Valentin-Teamschiessen, Wädenswil: 4 Podestplätze 
  

Auch dieses Jahr schossen die Oberianer an diesem Anlass sehr gut. Im Gruppenklas-
sement gab es zwei Podestplätze, einen im Feld A (Sportwaffen, Rang 2) und einen im 
Feld D (Armeewaffen, Rang 3), wobei uns sicher entgegen kommt, dass 2 Schützen 
liegend und einer kniend schiessen muss. Letzteres kann eben nicht jeder. 
Christof Carigiet war am erfolgreichsten. Neben dem 2. Rang in der Gruppe holte er 
auch Rang 2 im Einzel liegend (wobei ich auch eine Rangliste gesehen habe wonach er 
gewonnen hatte) und Rang 3 im kniend. 
Auch dieses Jahr waren die Bedingungen recht kühl, dafür war’s dann umso gemüt-
licher in der Schützenstube und ein guter Grund, bei einem feinen Kaffee Erfahrungen 
auszutauschen. 
 
Gruppe Oberi 2 (Kat. A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Stellung 

1   Lüthi René 1966 Stand. 194 liegend 

2    Carigiet Christof 1965 Stand. 189 kniend 

3    Nay Christoph 1972 Stand. 188 liegend 

  Total     571 

 
Rang 2 

 
Gruppe Oberi 1 (Kat. A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Stellung 

1   Bründler Thomas 1975 Stand. 189 liegend 

2    Fässler Paul 1952 Stand. 186 liegend 

3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 184 kniend 

  Total     559 

 
Rang 11 

 
Gruppe Sturm Oberi 1 (Kat. D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Stellung 

1   Ramp Martin 1965 Stgw.90 182 Liegend 

2    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 176 Liegend 

3    Gut Jakob 1965 Stgw.57/03 171 Kniend 

   Total     529 

     
Rang 3 
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Gruppenrangliste Kat. A (37 klassiert) 
 

Rang   Sektion, Gruppe Total 

1   MSV Marthalen, Beno 572 

2   StS Oberwinterthur, Oberi 1 571 

3   SB Buchs AG, Brestenegg 1 570 
 
 
Gruppenrangliste Kat. D (16 klassiert) 
 

Rang   Sektion, Gruppe Total 

1   FS Bilten, Zaubermüüs 541 

2   U.T.G Airolo, Piumogna 530 

3   StS Oberwinterthur, Sturm Oberi  529 
 
 
Einzelrangliste liegend (217 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Einzel 

1    Nobs Walter, 1944, MSV Marthalen 196 

2    Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 196 

3    Gasser Peter, 1949, Schützen Hallau 195 

..    ... .. 

6    Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 194 
 
 
Einzelrangliste kniend (60 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Einzel 

1    Maag Kurt, 1965, SV Höri 193 

2    Burch Michael, 1985, SB Buchs AG 190 

3    Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 189 

..    ... .. 

10    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 184 
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46. Bülacher Frülingsschiessen – Roman Ochsner Juniorensieger 
 

(UM) Die Trauben hängen hoch am Bülacher Frühlingsschiessen, besonders wenn so gute 
Bedingungen herrschen wie in diesem Jahr. Ein Highlight aus Standschützen-Sicht war der 
Sieg bei den Junioren von Roman Ochsner mit 95 Punkten im Gruppenstich und 367 Punk-
ten im Auszahlungsstich.  
Als einer von 9 Schützen erreichte Christof Carigiet 99 Punkte. Für den Sieg war er leider 
noch zu jung. Tolle 384 Punkte im Auszahlungsstich reichten Marcel Ochsner „nur“ zum 8. 
Rang. Der Sieger erzielte sensationelle 394 Punkte. In der Gruppe genügten 482 Punkte 
auch nur zu Rang 7. Alle Standschützen erzielten 94 und mehr Punkte. Auch die Sturmge-
wehrschützen trafen solide zwischen 130 und 137 Punkten im GM-Programm. Dies genügte 
zu Rang 35 bei den D-Gruppen. Standschützen-Leader war Peter Reinhard. 
 
Gruppe Tanner (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Auszahlung 

1   Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 384 

2    Lüthi René 1966 Stand. 97 358 

3    Fässler Paul 1952 Stand. 97 351 

4    Nay Christoph 1972 Stand. 96 333 

5    Ochsner Kurt 1970 Stand. 95 368 

  TOTAL     482 
 

     
Rang 7 

 
Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Auszahlung 

1   Carigiet Christof 1965 Stand. 99 373 

2    Pauli Thomas 1972 Stand. 96 334 

3    Ochsner Roman 1995 Stand. 95 367 

4    Rubi Martin 1973 Stand. 94 368 

5    Mönch Urs 1950 Stand. 94 335 

  TOTAL     478 
 

     
Rang 13 
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Gruppe Sturm Oberi (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe Auszahlung 

1   Reinhard Peter 1964 Stgw.57/03 137 340 

2    Ramp Joel 1995 Stgw.90 134 0 

3    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 133 0 

4    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 131 352 

5    Ramp Martin 1965 Stgw.90 130 305 

  TOTAL     665 
 

Rang 35  
 
Siegergruppen Kat. A (79 rangiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    SV Höri, Höriberg rot 486 

2    SV Höri, Höriberg weiss 486 

3    SSPV Illnau-Effretikon, Hörnli 485 

..    ...... .. 

7    Oberwinterthur StS, Tanner 482 
 
Siegergruppen Kat. D (98 rangiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    MSV Marthalen, Martella 693 

2    SV Bachs, Randschützen 691 

3    SV Glattfelden, Volltreffer 687 

..    ...... .. 

35    Oberwinterthur StS, Sturm Oberi 665 

 
Festsieger Sportwaffen (337 klassiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Verein Total 
 

1    Schwenk Heinrich, 1957, SV Regensberg 136.8 
 

2    von Känel Heinz, 1960, SV Höri 136.7 
 

3   Recher Balz, 1967, SG Ziefen 136.7 
 

..   …. .. 
 

6   Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 136.3 
 

114   Ochsner Roman, 1995, StS Oberwinterthur 131.7  1. Rang Junioren 
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Festsieger Ordonanzwaffen (282 klassiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Total 

1    Weidmann Leo, 1945, SV Bachs 180.1 

2    Simmler Erwin, 1939, MSV Marthalen 178.4 

3   Geiger Martin, 1956, SV Veltheim 178.0 

..   …. .. 

59   Reinhard Peter, 1964,  StS Oberwinterthur 171.0 
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23. Glattschiessen Höri: René Lüthi im Brennpunkt…. 
 

(UM) Im Gegensatz zu Bülach waren die Resultate in Höri nicht überragend. Dies bedeutete 
die Gruppenränge 12 und 37 bei den Sportwaffen. Für einmal waren keine Armeewaffen-
Schützen mitgekommen. Aus Standschützen-Sicht erreichte René Lüthi das Höchstresultat 
mit 96 Punkten. 
Wenn es doch schon keine Siege zu feiern gab, so war es immerhin in der Schützenstube ge-
mütlich und es fielen einige träfe Sprüche. René Lüthi wurde sogar angedroht, dass er einen 
Platz in einer Vitrine neben dem Bergziegen-Bock erhalten würde. Er nahm’s mit Humor. 
 

   
 
Gruppe Tanner (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Lüthi René 1966 Stand. 97 

2    Nay Christoph 1972 Stand. 95 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 94 

4    Ochsner Kurt 1970 Stand. 93 

5    Fässler Paul 1952 Stand. 93 

  TOTAL     472 

     
Rang 12 
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Gruppe Goldenberg (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Carigiet Christof 1965 Stand. 95 

2    Pauli Thomas 1972 Stand. 95 

3    Rubi Martin 1973 Stand. 91 

4    Mönch Urs 1954 Stand. 90 

5    Ochsner Roman 1995 Stand. 87 

  TOTAL     458 

   
Rang 37 

 
Gruppenrangliste Kat. A (59 rangiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1    FSG Schwyz, Mythen 481 

2    FSG Schwyz, Gibelhorn 480 

3    FSG Ried- Muotathal, Muotachroser 479 

..    ...... .. 

12    Oberwinterthur StS, Tanner 472 
 
Einzelklassement (889 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Total Tiefschuss 

1    Müller Hans, 1942, SG Gachnang 99 99 

2    Merki Michael, 1962, StS Neumünster 99 99 

3   Nobs Walter, 1944, MSV Marthalen 99 98 

..   …. .. .. 

42   Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 97 96 
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7. Hagebuecher Früeligschüsse 
 

Bei windigen Verhältnissen musste der eine oder andere an diesem Schiessen klein bei ge-
ben. Unsere stärksten Schützen waren aber mehrheitlich zuvorderst. Besonders hervor-
zuheben sind die guten Resultate unserer Junioren Roman Ochsner, Aleksander Goryachkin 
und Joel Ramp, die alle 90 und mehr Punkte schossen. Nur Stefan Gubler musste mit 88 
Punkten knapp unter dieser magischen Grenze aufstehen. 
Bemerkenswert ist auch die super Auszahlung von Marcel Ochsner mit 384 Punkten, die 
ihm aber „nur“ Rang 3 einbrachte. Nomalerweise gewinnt man mit so einem Resultat. 
Wie ich vernommen habe, konnte Köbi Gut auch dieses Jahr keinen Mouchen-Kaffee heraus 
schiessen und durfte sich auch diesmal über spendable Gönner freuen. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahlung 

1   Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 384 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 95 354 

3    Bründler Thomas 1975 Stand. 94 340 

4    Häsler Martin 1963 Stand. 93 373 

5    Ochsner Roman 1995 Stand. 93 353 

6    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 92 342 

7    Goryachkin Aleks. 1992 Stgw.57/03 91 290 

8    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 91 321 

9    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 90 303 

10    Gretener Ernst 1939 Stgw. 90 90 0 

11    Schäfli Marianne 1961 Stgw. 90 90 309 

12    Schneider Markus 1950 Stgw.90 89 331 

13    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 89 336 

14    Fässler Paul 1952 Stand. 88 344 

15    Mönch Urs 1954 Stand. 88 346 

16    Gubler Stefan 1993 Stand. 88 336 

17    Bumpacher Hansp. 1943 Stgw.57/03 87 340 

18    Pauli Thomas 1972 Stand. 86 348 

19    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 86 337 

20    Schwarzenbach H. 1963 Stgw.57/03 84 279 
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Sektionsrangliste (39 klassiert) 
 

Rang   Sektion Schnitt Kategorie 

1   MSV Oberrindal 94.420 1 

2    MSV Oetwil am See 94.380 1 

3   SG Wittenbach 93.914 1 

..    …. .. .. 

7    StS Oberwinterthur 92.312 1 
 
Einzelklassement Sektion (940 Schützen rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Sektion Tiefschuss 

1    Klauser Rolf, 1970, ASV Winterthur 99 100 

2   Schweizer Jakob, 1947, SG Lichtensteig 99 98 

3    Grob Christian, 1964, SG Hefenhofen-Dotzwil 99 95 

..    …… .. .. 

22   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur  97 96 
 
Einzelklassement Auszahlung (661 Schützen rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Rüegg Heinz, 1962, SG Ottikon 390 

2    Schweizer Jakob, 1947, SG Lichtensteig 388 

3    Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 384 

..    ….. .. 

23    Häsler Martin, 1963, StS Oberwinterthur 373 
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Bezirksschiessen – Klarer Sieg im Sektionsstich – Joel Ramp kassiert! 
 
Mit tollen Leistungen wussten die Standschützen am Bezirksschiessen zu glänzen. Der An-
lass wurde im Ohrbühl unter der Regie der Militärschützen Winterthur durchgeführt. Sie 
machten ihre Sache gut, nur beim teilweise recht schwierigen Wind konnten sie nichts tun. 
Die wahren Könner, von denen wir einige in unsern Reihen haben, liessen sich aber nicht 
beirren und brillierten. Am besten traf Paul Fässler mit 98 Punkten in der Sektion, vor einem 
Quartett mit 97. Bezogen auf den ganzen Anlass gab dies die Ränge 2 und 4 - 7!  
Bei den Armeewaffen gaben Hans Aegerter und Markus Schneider mit je 92 Punkten den 
Ton an.  
In der Auszahlung brillierten Martina Nay mit 477 und Paul Fässler mit 476 Punkten. Dies 
waren denn auch die höchsten Resultate bei diesem Anlass. Aber noch nicht genug: Mit 
ganz tollen 469 Punkten brillierte unser Jungschütze Joel Ramp, was Rang 4 bedeutete und 
Bestresultat bei den Armeewaffen. Bravo!!! 
 
 

k Im Auftrag von    k
Gesundheit und Wohlbefinden

Natürliche Produkte für die ganze Familie
Nahrungsergänzung

Kosmetik
Dessous und Freizeitbekleidung

Gerne berate ich Sie persönlich

Susi Sigrist-Ochsner
Weizackerstr. 6

8405 Winterthur
Tel: 052 232 97 65     Nat: 079 513 32 01

Fax: 052 238 16 25
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Einzelklassement: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahl. 

1    Fässler Paul 1952 Stand. 98 476 

2    Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 455 

3    Lüthi René 1966 Stand. 97 464 

4    Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 436 

5    Nay Martina 1974 Stand. 97 477 

6    Bründler Thomas 1975 Stand. 96 437 

7    Rubi Martin 1973 Stand. 94 450 

8    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 92 347 

9    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 92 418 

10    Häsler Martin 1963 Stand. 92 442 

11    Carigiet Christof 1965 Stand. 92 382 

12    Pauli Thomas 1972 Stand. 92 446 

13    Nay Christoph 1972 Stand. 91 450 

14    Bumpacher Hanspeter 1943 Stgw.57/03 90 434 

15    Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03 90 -- 

16    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 90 425 

17    Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw.57/03 90 426 

18    Mönch Urs 1954 Stand. 89 393 

19    Ochsner Roman 1995 Stand. 89 455 

20    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 89 469 

21    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 88 354 

22    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 86 446 

23    Egg Peter 1948 Stgw.57/02 85 -- 

24    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 85 445 

25    Spühler Karin 1969 Stand. 85 -- 

26    Gubler Stefan 1993 Stand. 85 428 

27    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 84 434 

28    Hanisch Lutz 1951 Stgw.57/03 80 0 

29    Anderegg Fredi 1952 Stgw.57/03 79 309 

30    Ulrich Alfred 1924 Kar. 71 0 

31    Gut Roman 1992 Stgw. 90 71 337 
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Sektionsrangliste (17 klassiert): 
 

Rang   Sektion Schnitt Kategorie 

1    StS Oberwinterthur 96.122 1 

2    MSV Winterthur 91.094 1 

3    SG Elgg 90.818 1 

4    SV Wülflingen 90.366 2 

5    SG Hagenbuch-Schneit 89.865 2 
 
Einzelklassement Sektion (403 rangiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Michel Oskar, 1945, FSG Sargans 98 

2    Fässler Paul, 1952, StS Oberwinterthur 98 

3    Spörri Jules, 1941, SG Berschikon 97 

4    Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 97 

5    Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 97 

6    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 97 

7    Nay Martina, 1974, StS Oberwinterrthur 97 
 
 
Einzelklassement Auszahlung (262 rangiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Nay Martina, 1974, StS Oberwinterrthur 477 

2    Fässler Paul, 1952, StS Oberwinterthur 476 

3    Schwarz Erwin, 1954, SV Hettlingen 474 

4    Ramp Joel, 1995, StS Oberwinterthur 469 

5   Buchmann Peter, 1958, SV Wülflingen 469 

6    Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 464 
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11. Eulachschiessen – Sieg in der Gruppe – Roman Ochsner und Joel Ramp 
brillieren! 
 
Bei schwierigen Bedingungen (viel Wind) konnten die Standschützen einen Sieg in der 
Gruppe einfahren, ein Punkt vor einer Gruppe aus Hettlingen. Marcel Ochsner war für ein-
mal der Gruppenschlechteste, was selten der Fall ist. Die Bestresultate lieferten Junior Ro-
man Ochsner, René Lüthi und Christoph Nay mit je 96 Punkten. Super auch der andere Ju-
nior am Start, Joel Ramp, der mit 95 Punkten allen Armeewaffenschützen das Fürchten bei-
brachte. Bravo! 
 
Gruppe Tanner (Kat. A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Lüthi René 1966 Stand. 96 

2    Nay Christoph 1972 Stand. 96 

3    Ochsner Kurt 1970 Stand. 95 

4    Nay Martina 1974 Stand. 93 

5    Ochsner Marcel 1966 Stand. 91 

  TOTAL     471 

Rang 1 
 

Gruppe Goldenberg (Kat. A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Rubi Martin 1973 Stand. 94 

2    Carigiet Christof 1965 Stand. 94 

3    Häsler Martin 1963 Stand. 91 

4    Mönch Urs 1954 Stand. 91 

5    Fässler Paul 1952 Stand. 90 

  TOTAL     460 

   
Rang 6 

 

Gruppe Sturm Oberi (Kat. D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Ramp Joel 1995 Stgw.90 95 

2    Reinhard Peter 1964 Stgw.90 89 

3    Schneider Markus 1950 Stgw.57/03 86 

4    Ramp Martin 1965 Stgw.90 83 

5    Gut Jakob 1964 Stgw.57/03 80 

  TOTAL     433 

Rang 8 
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Gruppe Zinziker (Kat. D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 91 

2    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 87 

3    Tölderer Hugo 1948 Stgw.90 86 

4    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 82 

5    Anderegg Fredi 1952 Stgw.57/03 0 

  TOTAL     346 

Rang 22 
Einzelschützen 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Resultat 

1    Ochsner Roman 1995 Stand. 96 

2    Bründler Thomas 1975 Stand. 95 

3    Pauli Thomas 1972 Stand. 92 

4    Bumpacher Hanspeter 1943 Stand. 85 

5   Lutz Hanisch 1951 Stgw.57/03 85 

 
Gruppenrangliste Kat. A (16 klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Resultat 

1    StS Oberwinterthur, Tanner 471 

2   SV Hettlingen, Nachtühle 470 

3    MSV Marthalen, Beno 468 

..   …….. .. 

6    StS Oberwinterthur, Goldenberg 462 

 
Gruppenrangliste Kat. D (31 klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Resultat 

1    SV Dickbuch, Dicho 1 449 

2   SG Hagenbuch-Schneit, Hämetschloo 2 448 

3    SV Embrach-Lufingen, Kugelblitz 446 

..    …… .. 

8    StS Oberwinterthur, Sturm Oberi 433 

22   StS Oberwinterthur, Zinziker 346 
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Einzelklassement (515 klassiert) 
 

Rang   Name Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Nobs Walter, 1944, MSV Marthalen 100 

2    Klauser Rolf, 1970, ASV Winterthur 99 

3    Müller Marcel, 1986, SV Embrach-Lufingen 98 

..   ...... .. 

6    Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 96 

10    Ochsner Roman, 1995, StS Oberwinterthur 96 

15    Nay Christoph, 1972, StS Oberwinterthur 96 
 
 
 
Letzte Meldung von auswärtigen Anlässen:  
Julia Oberholzer Schweizermeisterin 
 

Wer an der GV jeweils genau hinhört, weiss, dass unser Präsi Marcel Ochsner auch viel in die 
Ausbildung von jungen Leuten investiert und ab und zu ganz erfolgreiche Athleten ausbil-
det. Ab und zu gibt dies dann ganz spektakuläre Erfolge, wie man schon mancher Rangliste 
entnehmen konnte. Am Schweizer Jugendfinal vom 23. und 24. März in Luzern gab es dann 
eine solche Sternstunde beim Luftgewehr. Julia Oberholzer wurde Schweizermeisterin mit 
Passen von 96 / 100 / 99 / 98 = 393 und 99.2 im Final (wohlgemerkt stehend!). Ganz herzliche 
Gratulation, toll! Im 8. Rang finden wir mit Sara Mosberger mit 376 und 96.2 im Final einen 
weiteren Schützling von Marcel. 
 

 
 

Julia Oberholzer, Athletin mit viel Talent. Inzwischen schiesst sie im Kantonalen Kader, so 
wie auch Christoph Häsler, der ebenfalls hervorragend trifft.  
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VEREINSINTERNE ANLÄSSE 
 

 

Eröffnungsschiessen 2013 – Christof Carigiet kam, sah und siegte! 
 

(UM) Die kalten Temperaturen und verschiedene Luftgewehr-Finals führten dazu, dass sich 
nur 20 Teilnehmer bei typischen Ohrbühl-Verhältnissen zum Eröffnungsschiessen 2013 ein-
fanden. Trotzdem wurden gute Resultate erzielt, obwohl die Standardgewehr-Schützen 
einige unerwartete 4er verbuchen mussten. Nur Paul Fässler und Marcel Ochsner erreichten 
das Maximum auf die 5er Scheibe. Da aber beide auf die 10er Scheibe patzten, konnte am 
Absenden unser Neumitglied Christof Carigiet als Sieger ausgerufen werden. Das Armee-
waffen-Feld wurde von Martin Ramp angeführt. Von den diesjährigen Teilnehmern ist Heinz 
Schwarzenbach der Einzige, der noch keine Thermos-Flasche gewonnen hat. Er hat aber im 
nächsten Jahr nochmals eine Gelegenheit, dies nachzuholen. 
Bei einem Jass und feinen Grilladen von Anni und Karl Pauli zubereitet klang der Saisonstart 
in der Schützenstube gemütlich aus. 
 
Rang Name, Vorname Jg. Waffe A5 A10 Total Gabe Spez. Pr. 

1. Carigiet Christof 1965 Stand. 59 98 157 2013 1. Stand. 

2. Ochsner Kurt 1970 Stand. 59 97 156 2011   

3. Lüthi René 1966 Stand. 59 96 155 2012   

4. Ochsner Marcel 1966 Stand. 60 95 155 2011   

5. Mönch Urs 1954 Stand. 57 96 153 2010   

6. Fässler Paul 1952 Stand. 60 93 153 2010   

7. Nay Christoph 1972 Stand. 54 96 150 2010   

8. Ramp Martin 1965 Stgw. 90 58 90 148 2013 1. Armeew. 

9. Gubler Stefan 1993 Stand. 55 91 146 2012   

10. Aegerter Hans 1935 Stgw. 57 54 91 145 2012   

11. Pauli  Thomas 1972 Stand. 57 88 145 2013   

12. Ramp Joël 1995 Stgw. 90 58 87 145 2010   

13. Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57 54 88 142 2011   

14. Reinhard  Peter 1964 Stgw. 90 56 84 140 2010   

15. Gut Jakob 1964 Stgw. 57 56 83 139 2013   

16. Suremann Heiri 1943 Stgw. 57 54 84 138 2011   

17. Gut Silvan 1990 Stgw. 90 54 79 133 2013   

18. Ulrich Alfred 1924 Kar. 51 80 131 2013   

19. Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57 47 80 127     

20. Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57 47 79 126 2013   
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Gruppentraining SG Uster – StS Oberwinterthur: Unentschieden! 
 

Am 06. März trafen wir uns zum traditionellen Gruppentraining mit Uster. Es war kalt, und 
mit der Zeit kam auch noch ein tückischer Wind auf. So waren denn die Resultate in der 
Regel in der 1. Runde deutlich besser als in der 2.  
Im Sportwaffenfeld gelang René Lüthi im ersten Durchgang eine Traumrunde und zugleich 
die Basis für den Tagessieg: 198 Punkte, Bravo! In der zweiten Runde schaffte Kurt Ochsner 
mit 194 Punkten das Bestergebnis. In der Gruppe siegte Oberi 1 vor Uster und Oberi 2, ge-
nau wie im Vorjahr. 
Weniger spannend war es im Armeewaffenfeld, waren leider keine Usterner-Schützen am 
Start. Stellt sich nur die Frage, wer am besten treffen würde. Im ersten Durchgang ging 
Junior Joel Ramp mit fantastischen 142 Punkten an die Spitze. Da konnte auch Köbi Gut 
nach guten 140 Punkten nur noch stauen. Köbi konnte dann das Blatt noch wenden und in 
der 2. Runde Joel auf Rang 2 verweisen. Das Bestergebnis gelang dabei allerdings Markus 
Schneider mit 138 Punkten. 
Am Schluss des Wettkampfes verteilte Paul Gantenbein auch schon traditionsgemäss allen 
Teilnehmern einen feinen Zopf. Eine sehr schöne Geste, danke Paul. Wir wünschen allen 
eine ganz tolle GM 2013 und würden uns auf ein Wiedersehen am Final in Zürich freuen. Wer 
weiss? 
 

Runden Gesamt 
Feld A Einzelresultate Total Total 
1. Oberwinterthur 1 190 190 192 198 194 964  

194 179 189 191 193 946 1‘910 
       2. Uster 1 193 183 191 190 192 949  

189 186 192 185 186 938 1‘887 

       3. Oberwinterthur 2 189 187 191 189 188 944  
184 186 187 183 185 925 1‘869 

              Feld D        
1. Oberwinterthur 1 140 137 129 142 137 685  

135 130 138 131 126 660 1‘345 
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Einzelresultate Feld A: 
 

Rang Name, Vorname Gruppe 1. Runde 2. Runde Total 
1. Lüthi René O1 198 191 389 
2. Ochsner Marcel O1 194 193 387 
3. Ochsner Kurt O1 190 194 384 
4. Homberger Werner U1 191 192 383 
5. Vivian Paul U1 193 189 382 
6. Nay Martina O1 192 189 381 
7. Gantenbein Paul U1 192 186 378 
8. Mönch Urs O2 191 187 378 
9. Brunner Edwin U1 190 185 375 

10. Ochsner Roman OE 189 184 373 
11. Crigiet Christof O2 189 184 373 
12. Pauli thomas O2 188 185 373 
13. Fässler Paul O2 187 186 373 
14. Bründler Thomas O2 189 183 372 
15. Nay Christoph O1 190 179 369 
16. Frey Hans U1 183 186 369 
17. Graf Walter UE 180 186 366 
18. Feusi Marcel UE 187 178 365 
19. Hämmig Stefan UE 150 159 309 

 
 
Einzelresultate Feld D: 
 

Rang Name, Vorname Gruppe 1. Runde 2. Runde Total 
1. Gut Jakob O1 140 135 275 
2. Ramp Joel O1 142 131 273 
3. Schneider Markus O1 129 138 267 
4. Jörger Peter O1 137 130 267 
5. Goryachkin Aleksandr O2 132 133 265 
6. Anderegg Fredi O1 137 126 263 
7. Aegerter Hans O2 126 134 260 
8. Schwarzenbach Heinz O2 122 124 246 
9. Gut Roman O2 124 111 235 
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VETERANEN 
 

 
 

Veterania-Jahresmeisterschaft 2012: Erfolgreiche Standschützen! 
 

Die Jahresmeisterschaft setzt sich aus folgenden Anlässen zusammen: 
· Bezirks-Veteranenschiessen 
· Jahresschiessen Kantonal Zürcher Schützen-Veteranen 
· Freundschaftsschiessen Pfäffikon / Uster / Veterania Winterthur 
· Schweizerische Veteranen Einzelkonkurrenz 
· Schweizerische Veteranen Einzelmeisterschaft 
· Zuschlag: 50% des Alters 
· Minus: 5% der nachgeschossenen Stiche 
 
Bei den Sportwaffen (Kat. A) erreichte Paul Fässler den 2. Rang, bei den Armeewaffen (Kat. 
D) kam Hausi Aegerter ebenfalls auf den Silberplatz. In die Top Ten schafften es auch Fredi 
Anderegg (5. bei den Sportwaffen) und Peter Jörger (Rang 9 Armeewaffen). Bravo! 
 
Rangliste Kat. A Sportwaffen (13 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Jg.   Verein Total 
1 

 
Spörri Jules 1941 

 
SV Wiesendangen 564.50 

2 
 

Fässler Paul 1952 
 

STS Oberwinterthur 562.00 
3 

 
Weidmann Walter 1940 

 
SV Wiesendangen 550.00 

4 
 

Bähler Bernhard 1948 
 

MSV Winterthur 547.00 
5 

 
Anderegg Fredi 1952 

 
STS Oberwinterthur 534.30 

 
Rangliste Kat. D Armeewaffen (88 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Jg.   Verein Total 
1 

 
Hartmann Jakob 1933 

 
SV Wiesendangen 545.50 

2 
 

Aegerter Hans 1935 
 

STS Oberwinterthur 543.50 
3 

 
Mäder Karl 1939 

 
SV Wiesendangen 540.50 

4 
 

Frei Werner 1948 
 

SV Veltheim 540.15 
5 

 
Feuz René 1942 

 
MSV Winterthur 540.00 

6 
 

Kalberer Georg 1940 
 

MSV Winterthur 540.00 
7 

 
Harder Peter 1932 

 
MSV Winterthur 538.00 

8 
 

Hausamann August 1941 
 

Ex Schiessverein Seen 537.50 
9 

 
Jörger Peter 1947 

 
STS Oberwinterthur 534.80 

13 
 

Suremann Heiri 1943 
 

STS Oberwinterthur 528.65 
28 

 
Schneider Markus 1950 

 
STS Oberwinterthur 511.90 

29 
 

Eng Toni 1932 
 

STS Oberwinterthur 511.00 
42 

 
Ulrich Alfred 1924 

 
STS Oberwinterthur 486.00 
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Bezirks-Verteranen-Schiessen in Ellikon a. d. Thur:  
Gute Resultate der Standschützen! 
 

(HA) Durchführender Verein war der SV Ellikon an der Thur, 
der seine Sache in allen Belangen toll machte und alles su-
per organisiert hatte. Das Zabigplättli, ein sehr guter Kar-
toffelsalat, heisser Beinschinken und ein Stück heisser 
Fleischkäse schmeckte fein. Serviert wurde von  aufmerksa-
men und sehr freundlichen Damen. In allen Belangen wur-
den wir Veteranen im Gemeinde-Saal Ellikon a. d. Thur so 
richtig verwöhnt. Auch das Jassen („Schindle rüere“, wie es 
unser Präsi nennt) kam nicht zu kurz. 
Pünktlich um 17.00 Uhr konnte mit dem Absenden begon-
nen werden. Der Präsident vom SV Ellikon a. d. Thur, Petro 
Steinmann, gratulierte persönlich jedem einzelnen Schütze 
und übergab ihm einen Preis vom Gabentisch. Die Preise 
waren alle nach Rang angeschrieben und schön verpackt 
(siehe Foto).  

Kosten für Schiessen inkl. Munition (2 Probe, anschl. 8 Schuss A10),  Zabigplättli und eine 
Gabe:  Fr. 22.- (Anmerkung des Redaktors: wo bekommt man noch soviel für diesen Preis?). 
 
Rangliste Kat. D Armeewaffen (92 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe   Verein Total 
1 

 
Derendinger Felix 1948 Stgw. 90 

 
STS Neftenbach 77 

2 
 

Schmid Armin 1946 Stgw. 57/03 
 

SG Bertschikon 74 
3 

 Mätzener Alfred 1947 Karabiner  
SV Wiesendangen 74 

4 
 

Wolgemuth Felix 1952 Stgw.90 
 

STS Neftenbach 74 
5 

 Hefti Hans 1936 Karabiner  
SV Hettlingen 73 

6 
 

Jta Jakob 1945 Karabiner 
 

SV Seuzach 73 
7 

 
Hächler Werner 1952 Karabiner 

 
GSV Zell 73 

8 
 

Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 
 

STS Oberwinterthur 72 
9 

 
Ulrich Alfred 1924 Karabiner 

 
STS Oberwinterthur 71 

21 
 Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03  

STS Oberwinterthur 70 
22 

 
Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 

 
STS Oberwinterthur 69 

57 
 

Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 
 

STS Oberwinterthur 64 
68 

 
Eng Anton 1932 Karabiner 

 
STS Oberwinterthur 61 

 
Rangliste Kat. A Sportwaffen (11 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe   Verein Total 
1 

 
Bähler Bernhard 1948 Freie Waffe 

 
MSV Winterthur 77 

2 
 

Brazerol Werner 1946 Stand. 
 

SV Hettlingen 76 
3 

 
Roth Beat 1952 Stand. 

 
SG Hagenbuch Schneit 76 

4 
 

Spörri Jules 1941 Freie Waffe 
 

SG Bertschikon 75 
5 

 
Fässler Paul 1952 Freie Waffe 

 
STS Oberwinterthur 75 
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Rangliste Pistole 50 m (18 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe   Verein Total 
1 

 
Reutimann Kurt 1945 RF. 

 
SV Wülflingen 77 

2 
 

Tigani Domenico 1951 RF. 
 

PS Witerig 73 
3 

 
Käser Richard 1945 FP. 

 
Polizeisch. Winterthur 69 

8 
 

Jöhl Josef 1936 RF. 
 

PC Lindberg 67 
10 

 
Hanisch Lutz 1951 RF. 

 
PC Lindberg 63 

18  Lukasewitz Eddy 1948 RF.  PC Lindberg 47 
 
 
 
Jahresschiessen 2013  im Schiessstand Mühleholz Uster 
 
Hans Aegerter hat mir die nachfolgenden Ranglisten zugestellt. Alle Standschützen holten 
die Auszeichnung. Bei den Sportwaffen brillierte Heidi Denzler mit sehr guten 95 Punkten, 
bei den Armewaffen waren Markus Schneider und Hausi Aegerter mit je 90 die besten. 
 
Rangliste Kat. A Sportwaffen (11 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe   Verein Total 
1 

 
Kern Urs 1953 Freie Waffe 

 
Oetwil a. See 99 

2 
 

Lorek Hans 1935 Freie Waffe 
 

Zürich 97 
3 

 
Gubler Peter 1948 Freie Waffe 

 
Illnau Effretikon 97 

12 
 

Denzler Heidi 1942 Stand. 
 

STS Oberwinterthur 95 
37 

 
Fässler Paul 1952 Freie Waffe 

 
STS Oberwinterthur 92 

 
Rangliste Kat. D Armeewaffen (506 rangiert) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe   Verein Total 
1 

 
Drittenbass Peter 1946 Kar. 

 
Bachenbülach 97 

2 
 

Troxler Urs 1941 Kar. 
 

Schlieren 97 
3 

 
Affeltranger Heinr. 1940 Stgw. 57/03 

 
Turbenthal 96 

93 
 

Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 
 

STS Oberwinterthur 90 
98 

 
Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 

 
STS Oberwinterthur 90 

139  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03  STS Oberwinterthur 88 
229  Eng Anton 1932 Kar.  STS Oberwinterthur 86 
270  Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03  STS Oberwinterthur 85 

 

Die kompletten Ranglisten findet man unter www.Kantonal Zürcher Schützenveteranen.ch 
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GESELLIGES 
 

 

Jassen: Hans Aegerter siegt überlegen! 
 

Am 01. März trafen sich 20 Jasserinnen und Jasser sich zum traditionellen Wettstreit und 
hatten einen glatten Abend. Zwei Profis, Hans Aegerter und Köbi Gut, machten das Ren-
nen. Brigitte Ochsner holte als dritte ebenfalls noch einen Podestplatz, während der Schrei-
berling mit exakt 4‘000 Punkten auf Rang 4 landete. Der letzte Rang ging diesmal an Ruedi 
Burren, der Jassen auch schon gewonnen hat. Es braucht halt immer auch ein bisschen Kar-
tenglück. 
Beim Schätzquiz ging es darum, den Benzin- und Dieselverbrauch pro Jahr für die Städti-
schen Busse zu schätzen. Es waren rund 1.38 Mio. Liter, was Köbi Gut beinahe erriet. 
Nach dem Spiel verwöhnte uns Thomas Pauli einmal mehr mit einer feinen Gerstensuppe. 
Die einen jassten noch bis spät in die Nacht munter weiter, die andern genossen das gemüt-
liche Zusammensein und Diskutieren. 
Ein schöner Anlass, den es unbedingt aufrecht zu erhalten gilt. Von dem her wäre schön, 
wenn nächstes Jahr noch ein paar mehr mitmachen würden. Also nicht vergessen in 2014, 
auch wieder mal zu kommen. 
. 
Rangliste Preisjassen: 
 

Rang Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. Total Höchst 

1 Aegerter Hans 1‘110 1‘189 1‘056 980 4'335 1‘189 
2 Gut Jakob 974 914 1‘096 1‘154 4'138 1‘154 
3 Ochsner Brigitte 1‘122 1‘033 917 1‘003 4'075 1‘122 
4 Reinhard Peter 1‘110 970 1‘039 881 4'000 1‘110 
5 Schneider Markus 1‘015 1‘189 967 730 3'901 1‘189 
6 Röthlisberger Hans 959 927 828 1‘154 3'868 1‘154 
7 Ulrich Alfred 925 970 967 976 3'838 976 
8 Jörger Peter 925 854 1‘067 988 3'834 1‘067 
9 Bründler Andreas jun. 910 957 1‘067 881 3'815 1‘067 

10 Ochsner Roman 774 1‘030 1‘096 908 3'808 1‘096 
11 Fässler Paul 910 851 1‘056 976 3'793 1‘056 
12 Pauli Thomas 959 1‘033 845 904 3'741 1‘033 
13 Bründler Andreas sen. 869 1‘030 828 1‘003 3'730 1‘030 
14 Tölderer Hugo 1‘015 851 788 988 3'642 1‘015 
15 Bründler Thomas 1‘122 695 817 908 3'542 1‘122 
16 Bründler Claire 774 927 917 896 3'514 927 
17 Ochsner Margrit 869 914 817 904 3'504 914 
18 Gut Roman 762 957 788 980 3'487 980 
19 Meier Kurt 974 695 845 896 3'410 974 
20 Burren Ruedi 762 854 1‘039 730 3'385 1‘039 
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Rangliste Quiz: 
 

Rang Name, Vorname Schätzung Effektiv Differenz 

1 Gut Jakob 1'400'000 1'380'687 19'313 
2 Schneider Markus 1'318'283 1'380'687 62'404 
3 Fässler Paul 1'500'000 1'380'687 119'313 
4 Bründler Andreas Jun. 1'500'000 1'380'687 119'313 
5 Bründler Thomas 1'250'750 1'380'687 129'937 

 
Siegertrunk 
 

(UM) Die einen Standschützen haben sicher schon gehört, dass es einen ganz speziellen An-
lass bei den Standschützen mit der Bezeichnung „Siegertrunk“ gibt.  
Für diejenigen, die den Hintergrund des „Siegertrunks“ noch nicht kennen: Peter Reinhard 
hatte mal vor zwei Jahren gesagt, dass jeweils unsere Sieger eines grossen 300m-Schies-
sens bei ihm zu einem Glas Wein eingeladen werden, zum einen als Anerkennung für tolle 
Leistungen, aber auch, um Weinvorräte abzubauen. Inzwischen hat Peter noch entschieden, 
dass Medaillenplätze an Grossanlässen ebenfalls als Eintritts-Ticket gelten. Eine wirklich 
tolle und grosszügige Idee!  
Folgende Leistungen wurden in 2012 erbracht, die als „Eintrittsticket“ galten: 
 

Fässler Paul Bronze am OMM-Final 
Gut Köbi Schützenkönig am Schweiz. Eisenbahnerschiessen 

Schützenkönig am Tir de l’Escalade 
Sieg Gruppe Tir de l’Escalade 

Lüthi René Bronze am OMM-Final 
Mönch Urs Bronze am OMM-Final 
Nay Christoph Silber Standardgewehr 2x30 Team am Match der Bezirke am ZKSF 

Bronze am OMM-Final 
Nay Martina Schützenkönigin am Tir de l’Escalade 

Sieg Gruppe Tir de l’Escalade 
Bronze am OMM-Final 

Ochsner Kurt Bronze am OMM-Final  
Sieger Benefizschiessen 
Silber Standardgewehr 2x30 Team am Match der Bezirke am ZKSF 
Sieg Gruppe Tir de l’Escalade 

Ochsner Marcel Sieger Goldsiegelschiessen Gächlingen 
Sieger am Gochlinger Liegendmatch 
Bronze am OMM-Final  
Silber Standardgewehr 2x30 Team am Match der Bezirke am ZKSF 
Sieg Gruppe Tir de l’Escalade  

Reinhard Peter Sieg Gruppe Tir de l’Escalade 
Tellenbach Ruedi Bronze am OMM-Final 

 

Alle Teilnehmer können bestätigen: Es war ein gemütlicher Abend bei Peter Ende Januar. 
Peter will auch am Ende der Saison 2013 einen Siegertrunk organisieren. Danke Peter! Das 
müsste doch ein Anreiz für alle Standschützen sein. 
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KOMMENDE ANLÄSSE, TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 

Schützenhöck 
 
 

 

Dienstag,  25.  Juni,  in  Anschluss  an  das  Vereinstraining  in  der  
Witertig, im Restaurant Frohsinn in Dägerlen.  
Siehe spezielle Beilage. 
 

 

Helferbrunch 
 
 

 

Sonntag, 07. Juli, im Restaurant Schützenweiher in Winterthur-
Veltheim.  
Siehe spezielle Beilage. 
 

 
 

Schiessen und Rangeure: 
 
 

Thurgauer Kantonal-
Schützenfest,  
Stand Oberneunforn 

 

Schiesstag des Vereins: Samstag, 22. Juni 2103 
 

Unsere Rangeure:  
· Scheibe 39, 08.00 - 12.00 Uhr 
· Scheibe 40, 08.00 - 12.00 Uhr 
· Scheibe 41, 08.00 - 12.00 Uhr 
· Scheibe 42, 08.00 - 12.00 Uhr 
· Scheibe 43, 08.00 - 12.00 Uhr 
 

Waffenkontrolle: Schiessplatz Oberneunforn 
 

Festzentrum für Abrechnung: Diessenhofen 
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ERLEBNISBERICHT VON KÖBI SCHLUMPF 
 

 
 

Aus Dankbarkeit sein Leben riskiert 
 

Als ich im Maschinenhaus von Bhagalpur  an einem der vier grossen Dieselmotoren die Kur-
belwellenlager ausbaute, liess ich diese ins Freie bringen, wo es im Schatten mit 40° doch 
gut 12° „kühler“ war als drinnen. Während ich die Lauffläche jedes Lagers mittel einem 
grossen Schwertschaber bearbeitete, drang mir der Schweiss aus allen Poren und vom Kinn 
weg floss konstant ein kleines Bächlein.Bei dieser Arbeit war ich nicht nur von meinen Ar-
beitern umringt, denn auf der Mauer nebenan schaute auch eine Anzahl grosser Affen zu, 
wie dem jungen Schweizer der Schweiss buchstäblich in die Schuhe lief. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Fressen oder zum Stehlen immer bereite Affen als Zuschauer 
 
Schon lange hätte ich gerne einmal versucht, einen der Affen festzuhalten. Also unterbrach 
ich die Arbeit und hiess Tschedy Prassad, einen meiner Arbeiter, in den nahe gelegenen Ba-
zar zu gehen, um einige Süssgebäcke zu kaufen. Ich gab ihm die kleinste Münze die ich hat-
te, und schon bald kam dieser mit einer Hand voll Süssigkeiten zurück. Als er mir nebst dem 
Gebäck auch das Rückgeld, eine Münze mit einem winzig kleinen Kaufwert geben wollte, 
sagte ich „die kannst Du behalten“, worauf er niederkniete, die Hände faltete und mir einen 
Fuss küssen wollte. Zuerst erschrak ich natürlich, war ich doch an eine solche Art von Dan-
kesbezeugung nicht gewohnt. 
Das Füttern der Affen entwickelte sich dann zu einem Gaudi, das aber beinahe hätte 
schlimm enden können. Als ich nämlich einem Affen seine Hand festhalten wollte während 
er mir das Gebäck aus der meinen nehmen wollte, kreischte dieser laut und machte Anstal-
ten, mich anzuspringen. Als ich sein aufgerissenes Maul mit den grossen Zähnen sah, ver-
mied ich einen zweiten Versuch wohlweislich. Ein Biss mit den gelben Zähnen von einem 
dieser grossen Affen hätte vermutlich böse Folgen haben können. 
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Lager schaben bei 40° im Schatten 
 
Es war dann am 30. Oktober, also zu jener Zeit, als die grosse Schlachterei zwischen Hindus 
und Muslims stattfand. Es herrschte striktes Ausgehverbot. Weil auch ich nicht auf die 
Strasse durfte und deshalb am Arbeitsort leben musste, wo wir einige Tage nur Reis zu 
Essen hatten, hatte Tschedy Prassad, ohne dass ich etwas ahnte, mit mir Erbarmen. Das Mi-
litär hatte alle wichtigen Punkte besetzt, so auch den Bahnhof gegenüber unserem Maschi-
nenhaus. Von unsrem Standort sahen wir natürlich wohl die auf den Geleisen abgestellten, 
mit Bananen beladenen Güterwagen, doch wer wollte schon riskieren, dort solche zu holen, 
wo doch auf Plünderer scharf geschossen wurde. 
Umso überraschter war ich eines morgens, als auf einmal Tschedy Prassad auftauchte und 
mir einen ganzen Strunk Bananen mit den Worten „Sahib, Sie haben mir auch einmal etwas 
geschenkt und nun habe ich für Sie etwas zu essen besorgt“ vor die Füsse legte. Der liebe 
Kerl hat also aus Dankbarkeit, weil ich ihm damals einen kleinen Batzen geschenkt hatte, 
sein Leben riskiert, um für mich Bananen zu stehlen.  
Natürlich verteilte ich die Bananen unter meine Mitarbeiter, was diese mit überschwängli-
chen Dankesbezeugungen entgegennahmen. 
Obwohl sich diese Begebenheit vor 60 Jahren ereignete, habe ich es nie vergessen. 

 

Köbi Schlumpf 
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